
 
 
 
         Fürstenau, den 30.06.2020 
 
Bericht des Stadtdirektors über wichtige Angelegenheiten der Stadt und wichtige 
Beschlüsse des Verwaltungsausschusses  
 
Top Ö 6 
 

Öffentlich 
 
 

Befreiungen 
Den Anträgen auf Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 52 
„Apfelbaumland“, Nr. 56 „Kollenpohl“,  Nr. 8 „Brunnenstraße“ und der Innenbereichssatzung 
Voltlager Straße und B 214 wurde entsprochen. Die Antragsteller und der Landkreis wurden 
informiert.  
 
Sanierungsgebiet Fürstenau „Attraktive Innenstadt“ 
Der Auftrag für die Sanierung /Erweiterung Pferdemarkt wurde erteilt. Geplanter 
Maßnahmebeginn ist der 08.07.2020. 
 
Erweiterung der Beleuchtung an der Bippener Straße, Schwagstorf  
Die erforderlichen Haushaltsmittel sind im Rahmen der Haushaltsberatungen für das 
Haushaltsjahr 2021 einzuplanen.  
 
Asphaltsanierung und Neubau eines Gehweges mit Radfahrer frei „Poggenort/Am 
Bahnhof, in Settrup 
Der Planung wurde zugestimmt. Der Termin mit den Versorgern fand am 23.06.2020 statt. 
Die Ausführungsplanung wird derzeit erstellt.  
 
Erschließung „Apfelwiese III“, südlich der Breslauer Straße 
Derzeit wird die Ausführungsplanung erstellt und die Ausschreibung vorbereitet. 
 
Endausbau „Baugebiet Am Bahnhofsplatz“ 
Beide Planungsvarianten wurden mit den Anliegern erörtert. Mehrheitlich wurde die 
Pflasterbauweise gewählt. Derzeit wird die Ausführungsplanung erarbeitet. 
 
Wegeverbindung von der Stövestraße/Varenhorststraße zur Paul-Landwehr-Straße  
Die Erforderlichkeit zur Herstellung des Fuß- und Radweges wird derzeit von der Stadt 
Fürstenau nicht gesehen. Es wurde dem Antragsteller mitgeteilt, dass, sofern die 
Grundstückseigentümer im näheren Umfeld des Weges Interesse an eine Fertigstellung 
bekunden, der Weg in Eigenregie gepflastert werden kann. Die Stadt würde dann die 
Materialkosten übernehmen. 
 
Wege im Bürgerpark 
Nachdem der Weg von der Süd-West-Bastion bis zur Bundesstraße gepflastert wurde, ist die 
Umsetzung des  Beschlusses zur Schotterung weiterer Wegeteile zurückgestellt worden, um 
der Politik nach den Sommerferien eine Alternative in Form von  Pflasterung einiger 
Teilstrecken vorzulegen. 
 


